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Haushaltsrede 2016 
30. November 2015 

Sehr geehrter Bürgermeister Gsell, 
sehr geehrte Damen und Herren der Verwaltung, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
verehrte Bürgerinnen und Bürger.  
 

Ich möchte mit einem Zitat von Franz Kafka (1883-1924) beginnen: 

Wege entstehen dadurch, dass man sie geht. 
In Forst müssen wir in Zukunft ebenfalls  neue Wege gehen und unser Motto 
von Forst etwas erweitern. 

„In Forst leben, arbeiten und sich wohlfühlen.“ 

muss in Zukunft heißen: 

„In Forst miteinander leben, miteinander arbeiten und 
sich miteinander wohlfühlen.“ 
Den neuen Weg mit unseren Asylsuchenden in Forst müssen wir erst einmal ein 
Stück gemeinsam gehen, damit auch ein neuer Weg entsteht. Es wird kein 
leichter sein, aber wenn jeder Einwohner von Forst ein Stück des Weges 
mitgeht, wird er sicherlich angenehmer und erträglicher.  
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Weiterhin  ist es die Aufgabe der Freie Wählerfraktion im Gemeinderat, neue 
Wege zu gestalten und gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung  und mit den 
Kolleginnen und Kollegen der Fraktionen diese zu gehen. Unsere attraktive und 
lebenswerte Gemeinde soll auch in Zukunft erhalten bleiben. 

Der Haushaltsplan der Gemeinde ist 
ein umfangreiches Werk, deshalb haben wir zum Überblick die wichtigsten 
Zahlen für den Haushalt 2016  und die vorläufigen Ergebnisse aus 2015 in 
einer Übersicht dargestellt. 
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Gemeinde Forst: Der Haushalt 2016 

Haushaltsvolumen 2016 2015(vorl. Ergebnisse) 

Gesamthaushalt 26,1 Mio. € 23,4 Mio. € 

Verwaltungshaushalt 18,9 Mio. € 18,6 Mio. € 

Vermögenshaushalt    7,2 Mio. €  4,8 Mio. € 

                                                              Hebesätze (unverändert zu 2015) 

Grundsteuer A 320 320 

Grundsteuer B 300 300 

Gewerbesteuer 330 330 

                                                                Einnahmen 

Gewerbesteuer 2,4 Mio. € 2,3  Mio. € 

Einkommenssteueranteil 4,6 Mio. € 4,5 Mio. € 

Schlüsselzuweisungen vom Land 2,6 Mio. € 2,7  Mio. € 

                                                              Ausgaben 

Gewerbesteuerumlage 0,5 Mio. € 0,4 Mio. € 

Finanzausgleichsumlage 2,2 Mio. € 1,8 Mio. € 

Kreisumlage 2,9 Mio. € 2,2 Mio. € 

Personal 4,6 Mio. € 4,3 Mio. € 
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Fakten zur Finanzlage der Gemeinde Forst  

                                für 2016 

 
    
¾ 2015 wurden keine Darlehen aufgenommen. 
¾ Letztes Jahr war geplant, dass die Darlehensaufnahme erst ab 2018 

notwendig wird, jedoch wird schon 2016 ein Darlehen in Höhe von 1,2 
Mio. Euro für Investitionen aufgenommen.  

¾ Die Personalkosten werden voraussichtlich um                                      ca. 
8% auf 4,6 Mio. Euro steigen. 

¾ In 2016 sind für den Bau von neuen Wohnungen zur 
Anschlussunterbringung  für Asylbewerber 1,0 Mio. Euro eingeplant. 
Für die Großprojekte: Foyer der Waldseehalle mit integriertem Saal  
inkl. Außenanlagen (2,0 Mio.), Unterstützung der Umbaumaßnahmen 
bei den kath. Kindergärten in 2016 (0,4 Mio.), Erweiterung der 
Lußhardtschule (0,7 Mio.), Umbaumaßnahmen im Spatzennest (0,4 
Mio.) und „schnelles Internet“ Breitband im Gewerbegebiet (0,8 Mio.) 
ergeben sich  in 2016 Ausgaben von 5,3 Mio. Euro. 

¾ Für 2016 ist eine Entnahme aus der allg. Rücklage von  4,8 Mio. Euro 
geplant, ca. 60 % von unseren vorhandenen Rücklagen.  

¾ Abschreibungen  von  >1,2 Mio. Euro/a  werden auch in den 
kommenden Jahren, nur z. T. erwirtschaftet. 

¾ Verfügbare allg. Rücklagen in Höhe von 3,0 Mio. Euro stehen Ende 2016 
voraussichtlich noch zur Verfügung. 

¾ Die Pro Kopf Verschuldung wird Ende 2016 bei 150 Euro liegen.                           
(7.950 Einwohner) 
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Lußhardtschule 
 

    

 
 

¾ Die Gemeinschaftsschule Forst - Hambrücken wird weiterhin gut 
angenommen. Stets positive Resonanz von Seiten der Eltern und         
H. Freund. Wir werden die Gemeinschaftsschule und Rektor Freund 
weiterhin unterstützen 

¾ Durch die konstanten Schülerzahlen und neuen Lernmodellen wird eine 
Aufstockung des Schulgebäudes notwendig. Dadurch entstehen 4 neue 
Fach- und Lernräume. 

¾ Der Antrag auf Schulbaufördermittel wurde gestellt. 
¾ Das Dach der Schwimmhalle muss dringend saniert werden. 
¾ Die Schulsozialarbeit an unserer Schule hat ein hohes Niveau und sollte 

kontinuierlich gefördert werden. Die Betreuung der Schülerinnen und 
Schüler im Ganztagesbetrieb erfordert ggf. eine personelle Anpassung. 

¾ Die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit von Schule und 
Gemeinde ist uns wichtig. 

¾ Die Kooperation zwischen Schule und örtlichen Betrieben ist 
hervorragend und sollte weiter gepflegt werden, um den 
Schulabgängern optimale Voraussetzungen bei der Berufs- und 
Lehrstellenwahl zu bieten. 

¾ Die Kosten pro Schüler p.a. betragen  1.784,- Euro, nicht eingerechnet 
sind die Betriebskosten von Lehrschwimmbecken und Schulturnhalle. 

¾ Großes Lob an H. Rektor Freund und das Kollegium für Ihr  
Engagement. 
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Musik- und Kunstschule 

 

 

 

 
 

 

 
 

¾ Die konstanten Schülerzahlen der letzten Jahre bestätigen die 
hervorragende Qualität der Musik- und Kunstschule.  

¾ Zahlreiche Veranstaltungen der Gemeinde werden durch die Auftritte 
der Schülerinnen und Schüler sowie deren Lehrkräfte bereichert. 

¾ Dafür herzlichen Dank an Klaus Heinrich und seinem Team. 
¾ Die Gemeinde unterstützt mit  475,- Euro/a  jeden  Schüler. 
¾ Auf Grund des  Zustandsberichtes der gemeindeeigenen Gebäude 

müssen Sanierungsmaßnahmen eingeleitet werden. 
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Kindertagesstätte und Kindergärten in Forst 
    

 

 

 

 

 

 
 

¾ Auch 2016 ist die Gemeinde mit ihren Einrichtungen sehr gut 
aufgestellt. Allen Kindern aus Forst sowie Kindern, deren Eltern in 
Forst arbeiten, steht ein Betreuungsplatz zur Verfügung.  

¾ Durch umfangreiche Renovierungs- und Erweiterungsmaßnahmen 
werden zeitnah alle 4 Kindergärten auf nahezu den gleichen Stand 
gebracht damit ist die Aufnahme aller Altersgruppen in allen 
Kindergärten möglich. 

¾ Damit diese hohen Standards gehalten werden, wird 2016 eine bauliche 
Erweiterung im Kindergarten Spatzennest notwendig. Durch die 
Aufstockung des Gebäudes werden neue Ruhezonen geschaffen. 

¾ Die Gemeinde unterstützt die Erweiterungen und baulichen  
Maßnahmen bei den kath. Kindergärten mit 400.000.- Euro in 2016. 

¾ Zur Finanzierung der Investitionsausgaben werden die kirchlichen 
Kindergärten nach Vertrag von der Gemeinde mit 80 % bezuschusst. 
Außerdem trägt die Gemeinde 92% des Betriebskosten-Defizit. 

¾ Die Praxis Integrierte Ausbildung der Erzieher (Pia) hat sich bewährt 
und sollte in Zukunft weitergeführt werden. 

¾ Das neue Platz-Pauschalen-Modell des Tageselternvereins  zur 
Förderung der Tagespflegepersonen wird von der Gemeinde 
bezuschusst. 

¾ Die Freien Wähler sichern allen Einrichtungen ihre volle Unterstützung 
zu. 

¾ Jeder der insgesamt 371 Kindergartenplätze wird mit 4.645.- Euro pro Jahr 
bezuschusst. 

¾ Herzlichen Dank an Fr. Brecht und an alle Erzieher/innen für das große 
Engagement. 
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Bücherei und Jugendhaus 

 

    
 

 
¾ Seit 25 Jahren besteht unsere Bücherei in Forst und ist mit ihrer bunten 

Welt der Medien kultureller Dreh- und Angelpunkt der Gemeinde. Fr. 
Bärwald und ihr Team garantieren ein konstant hohes Niveau. Dafür 
herzlichen Dank. 

¾ Das Medienangebot  inkl. der Onleihe  wurde auch 2015 erweitert. 
¾ Mit Unterstützung unserer Vorleser/innen ist es gelungen immer mehr 

Forster Kindern die Freude am Lesen zu vermitteln. Dafür herzlichen 
Dank. Es ist für unsere Kinder ein wichtiger Beitrag zur Leseförderung. 

¾ Zahlreiche Veranstaltungen für Jung und Alt bilden ein 
abwechslungsreiches  Angebot. 

¾ Auf Grund des  Zustandsberichtes der gemeindeeigenen Gebäude 
müssen auch hier Sanierungsmaßnahmen eingeleitet werden. 

¾ Die Bücherei wird in 2016 mit 270.400,- Euro unterstützt. 
 

¾ Im Jugendhaus wird den Jugendlichen vieles geboten, was andernorts 
nicht selbstverständlich ist.  

¾ Das Jugendhaus mit den tollen Programmen und guter Resonanz ist 
weiterhin sehr attraktiv.  

¾ Für das große Engagement und die hohe Einsatzbereitschaft sagen wir 
herzlichen Dank an Fr. Müller, Fr. Stiefel und H. Köhler sowie allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern verbunden mit dem Wunsch: Macht 
weiter so, die Unterstützung der Freien Wähler ist Euch sicher! 

¾ Das Jugendhaus wird in 2016 mit 116.200.- Euro  unterstützt. 
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Senioren 
 

    
 

¾ Durch die Unterstützung von ehrenamtlichen Helfern und Vereinen sind 
Leistungen für die Senioren möglich, die nicht selbstverständlich sind.  
Dafür herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer und Vereine. 

¾ Das Landratsamt fordert bis 2020 von der Gemeinde eine Aufstockung 
der heute vorhandenen  38 auf 68 Plätze. Somit werden konkrete 
Planungen zur Erweiterung des Seniorenheimes dringend notwendig. 

¾ Das Seniorenheim wird 2016 mit 197.700,- Euro bezuschusst. 
¾ Das Projekt Senioren engagieren sich läuft gut und sollte auch nach 

Beendigung der Studie in 2016 durch die Gemeinde betreut und 
unterstützt werden. 

¾ Herzlichen Dank an die ehrenamtlichen Projektmitglieder und 
Unterstützer. 
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Infrastruktur   

    

 
¾ Der Zustand unserer Gemeindestraßen und Gehwege hat sich 

zunehmend  verschlechtert. Daher ist es erforderlich, diese in den 
nächsten Jahren mit großem finanziellem Aufwand zu sanieren. Die 
Finkenstrasse wurde 2015 saniert. Wir beantragen einen 
Zustandsbericht mit Priorisierung der Gemeindestrassen und Gehwege. 

¾ Ein Radwegekonzept wurde 2015 weitgehend erstellt und sollte 2016 
realisiert werden. 

¾  Unsere geforderte Prioritätenliste bzgl. Gebäude und Einrichtungen 
wurde in einem Zustandsbericht zusammengefasst  und muss nun nach 
den entsprechenden Prioritäten abgearbeitet werden. 

¾ Der Neubau des Foyers der Waldseehalle mit integriertem Saal wird in 
2016 fertiggestellt. Die Planung der Außenanlagen müssen dringend 
beauftragt werden. 

¾ Die Realisierung für schnelle Internetverbindung  (Backbone) schreitet 
weiter voran und wird in 2016 im Gewerbegebiet umgesetzt.  

¾ Mit der kath. Kirchengemeinde sollte langfristig für das Pfarrhaus ein 
Nutzungskonzept erarbeitet werden. 

¾ Wir werden darauf achten, dass bei Großprojekten Termine, Kosten und  
Qualität eingehalten werden.  

¾ Die Innerörtliche Bebauung ist weiterhin wünschenswert, und es sollten 
keine neuen Baugebiete erschlossen werden. 

¾ Der Ergebnisbericht zum  Klimaschutzteilkonzept liegt vor. Die  
Umsetzung der verschiedenen Maßnahmen erfolgt nach Bedarf. 

¾ Zeozweifrei  E-Carsharing - Projekt WFG Bruchsal – sieht für die 
Gemeinde Forst 4 Fahrzeuge mit entsprechenden Ladestationen vor. 

¾ Die Umsetzung einer zentralen Wasserenthärtungsanlage für das 
Versorgungsgebiet des Zweckverbandes wird von den Freien Wählern 
unterstützt. Im Frühjahr 2016 werden die Planungen fertiggestellt und 
im Sommer wird mit dem Bau begonnen. Die Fertigstellung ist im 
Herbst 2017 geplant.  
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Gewerbegebiet 

 

   
 

¾ Durch gezielte Auswahl der Betriebe bei der Vergabe von 
Gewerbegrundstücken wurden die Anforderungen und Wünsche der 
Anwohner des angrenzenden Wohngebietes berücksichtigt.  

¾ Alle Grundstücke der Gemeinde im Gewerbegebiet sind verkauft.  
¾ Die schnelle  Internetverbindung „Backbone“ wird  im Gewerbegebiet 

2016 in Zusammenarbeit mit dem Landkreis für 0,8 Mio. Euro realisiert. 
 
Sozialer Wohnungsbau 
 
¾ Die steigenden Zahlen der Asylbewerber erforderte ein Umdenken. Der 

Gemeinderatsbeschluss musste aufgehoben werden  und ein privater 
Investor erbaut gemeinsam  mit dem Landkreis eine 
Gemeinschaftsunterkunft  für ca.150 Personen im Gewerbegebiet.   

¾ Deshalb kann in der Zeilig- und Weiherer -Str. neuer Sozialwohnraum 
zunächst  für die Anschlussunterbringung von Asylanten und 
Flüchtlingen und späterer Umnutzung zu allgemeinen Sozialwohnungen 
geschaffen werden. 
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Anträge von Freie Wählerfraktion  Forst 

 
¾ Standspur auf Autobahn zwischen Forst und Bruchsal auf beiden Seiten so 

ausführen, wie bei Karlsruhe Nord und Durlach (Wird gestellt). 
¾ Zustandsbericht der Gemeindestrassen und Gehwege erstellen              

(Wird gestellt). 
¾ Agenda für Sitzungen mit vorgegebenen  Zeiten und Ende der Sitzung 

(gestellt). 
¾ Max. Dauer einer Haushaltsrede (gestellt). 
 
 

Wir sagen Danke. 
 

¾ Ehrenamt und Vereinsarbeit werden von den Freien Wählern weiterhin 
unterstützt.  
Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer in der Gemeinde!  
Durch ihre große Unterstützung wird die Gemeinde in vielem 
bereichert, menschlicher und lebenswerter. 

¾ Unser Dank gilt allen Vereinen, der Bundeswehr, Firmen und allen 
Gruppierungen,  
die in unserer Gemeinde zum Wohle und Nutzen aller tätig waren und 
sind.  

¾ Für ihr Engagement möchten die Freien Wähler den  
Mitarbeiterinnen & Mitarbeitern der Verwaltung ein großes Lob 
aussprechen.  
Es ist nicht selbstverständlich, was hier immer wieder mit großem 
Einsatz geleistet wird. 
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Die Freien Wähler stimmen dem Haushalt 2016,  
den Wirtschaftsplänen des Wasserversorgungsbetriebes,  

des Eigenbetriebes Seniorenheim und der Sozialstiftung Forst zu.   

Unserem Bürgermeister Reinhold Gsell  
den Amtsleitern Steinhauser, Czink und Epp,  

sowie der gesamten Verwaltung und  
den Kolleginnen und Kollegen der Fraktionen im Rat sagen wir  

herzlichen Dank für die gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit.   

Ein ganz besonderer Dank  
gilt unserem Kämmerer Alfons Epp für sein perfektes Zahlenwerk. 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 

 

 

 

 

 

Ihre Freie Wählerfraktion im Gemeinderater Forst 

 

Forst ist eine attraktive  Gemeinde  mit hohen Standards. 
Wir die Freien Wähler werden alles dafür tun, dass es in Zukunft auch so bleibt. 
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Wir wünschen allen Bürgerinnen 
und Bürgern ein fröhliches und 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2016. 

Ihre Freie Wählerfraktion Forst 
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Für BNN 

FW: Gemeinsam miteinander neue Wege gehen 

Die Forderungen nach der Unterbringung von Flüchtlingen in der Gemeinde werden in 2016erfüllt. Es 
wird eine GU (150 Pers.) und für die Anschlussunterbringung Sozialwohnraum (40 Pers.) erstellt. Der 
hohe Standard bei Bildung und Erziehung muss auch weiterhin in Forst gehalten werden, dies wird 
durch größere Renovierungs-, Umbau-, und Neubaumaßnahmen  in den Kindergärten und der 
Gemeinschaftsschule mit 1,5 Mio. Euro realisiert. Bis 2020 wird  eine Erweiterung des 
Seniorenheimes von derzeit 38 auf dann 68 Plätze notwendig. Die Forderung nach schnellem Internet 
wird 2016 in der 1. Stufe im Bereich des Gewerbegebietes realisiert. Innerörtliche Bebauung ist für die 
FW weiterhin wichtig. Das Radwegekonzept muss in 2016 umgesetzt werden. Der Neubau des Foyers 
der Waldseehalle mit integriertem Saal wird 2016 fertiggestellt. Die Forderung nach „weicherem 
Wasser“, was die FW unterstützen soll bis Herbst 2017 umgesetzt sein. Großprojekte belasten den 
Haushalt mit über 5 Mio. Euro, Abschreibungen von > 1,2 Mio. Euro werden in den kommenden 
Jahren nur z.T. erwirtschaftet. Auch im Gesamthaushalt muss Forst neue Wege gemeinsam gehen. Das 
Zukunftsmotto für Forst: „miteinander leben, miteinander arbeiten, sich miteinander wohlfühlen.                                                

 

 


